
Liebe Affstätterinnen,
       liebe Affstätter!

Nach der ersten Legislaturperiode des Ortschaftsrates  hat sich dieses Gremium 
in Affstätt gut bewährt, und die Zusammenarbeit mit dem ehrenamtlichen Orts-
vorsteher war fruchtbar.
Die erstmalige Mehrheit von Rot-Grün hat frischen Wind nach Affstätt gebracht.

Sie können mit Ihrer Stimme dafür sorgen, dass es auch in Zukunft so erfolgreich
weiter geht! Nutzen Sie diese Möglichkeit und gehen Sie zur Wahl!
Entscheiden Sie sich für die SPD, denn wir stehen für Bürgernähe und Aufge-
schlossenheit! Bei uns finden Sie stets ein offenes Ohr!

Wir haben uns in der Vergangenheit erfolgreich eingesetzt für:

 Bau der Grundschule
 Sicherheit auf dem Schulweg durch Errichtung einer Fußgängerampel
 Einrichtung eines Ortschaftsrates
 Bewilligung  des Baugebietes „An der Raingasse“
 Radweg zum Sportgelände
 Erweiterung der Aussegnungshalle

Leider war die Rot-Grüne Mehrheit im Ortschaftsrat Affstätt  nicht ausreichend, um den Beschluss 
der Nordumfahrung im Gemeinderat Herrenberg zu verhindern. Doch nun gilt es, aus dieser Situ-
ation das Beste zu machen:

Nach Inbetriebnahme der Nordumfahrung muss der Verkehr gezählt  und Feinstaubmessungen 
vorgenommen werden. Sollten die Prognosen nicht stimmen, werden wir die Stadt in die Pflicht 
nehmen, hier nachzubessern! 
Desweiteren werden wir uns  umgehend für eine Beruhigung der Ortsdurchfahrt stark machen.

Auch am Dorfentwicklungsplan soll zeitnah weitergearbeitet werden. Die leerstehenden städ-
tischen Gebäude müssen  ansprechend saniert bzw. abgerissen  werden, um das Grundstück einer 
anderen Nutzung zuzuführen. 

Das beschlossene Baugebiet „An der Raingasse“  wird dringend benötigt, damit junge Familien 
Gelegenheit haben, in Affstätt  sesshaft zu werden.  Wir  brauchen  die kommende Generation, 
damit unter Anderem der Betrieb von Kindergarten und Schule nicht gefährdet ist. Für Familien, 
die noch kein Eigentum haben, sollte die Stadt günstigere Grundstücke zur Verfügung stellen.

Ein einheitlicher Stadttarif würde für alle Herrenberger Bürger gleiche Bedingungen schaffen.
Die Verkehrsverbünde „VVS“ und „Naldo“ müssen verzahnt werden.

Diese Beispiele machen deutlich:
Auch in den nächsten 5 Jahren gibt es viel zu tun - Wir setzen uns für Sie ein!
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Markus Grümmer

39 Jahre, verheiratet, 2 

Kinder, Bankkaufmann, 

Vereine: SV Affstätt

Volker Niethammer

55 Jahre, verheiratet, 3 

Kinder, freiberuflicher 

Kfz-Dienstleister, Vereine: 

SVB-Bowling
Martin Kleinertz

37 Jahre, verheiratet,

2 Kinder, Kaufmännischer 

Angestellter

Beate Eckenfels-Pioch

43 Jahre, verheiratet, 2 

Kinder, Lehrerin,

Vereine: TSV Kuppingen, 

SV Affstätt

    

Walter Schmalz

58 Jahre, verheiratet, 

2 Kinder, Produktions-

koordinator, Vereine: 

SV-Affstätt

Kerstin Strubbe

48 Jahre, verheiratet, 

2 Kinder, Dipl. Ing. (BA) 

Elektrotechnik, Lehre-

rin für Mathematik am 

Gymnasium, Vereine: SV 

Affstätt (1. Vorsitzende der 

Tennisabteilung des SVA)

Marie-Luise Kariko

62 Jahre, verheiratet, 2 

Kinder, tätig im Netzwerk-

marketing

Anne Zocher

53 Jahre, verheiratet, 3 

Kinder, Bürokauffrau/

Hausfrau, Vereine: SV-

Affstätt, Freizeitclub der 

Lebenshilfe, Ev. Kirchen-

gemeinderätin, Ort-

schaftsrätin in Affstätt, 

Gemeinderätin.


